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NOTDIENSTE
Dienstag, 11. September

Apotheken-Notdienst: Von Diens-
tag, 9 Uhr, bis Mittwoch, 9 Uhr,
dienstbereit: Bahnhof-Apotheke,
Belecke, Bahnhofstraße 7, Telefon
(0 29 02) 9 77 40. Löwen-Apotheke,
Lippstadt, Cappelstraße 27, Telefon
(0 29 41) 5 80 65. Nähere Informa-
tionen zu erfragen aus dem Festnetz
unter Tel. (08 00) 0 02 28 33 oder
vom Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder
unter Tel. 116 117 (kostenfrei); auch
der kinderärztliche Notdienst ist un-
ter dieser Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifal-
tigkeits-Hospital Lippstadt, von 18
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzei-
ten von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41)
75 82 70.

Maria Hilf Krankenhaus Warstein:
Notfallambulanz für Innere Medizin
und Chirurgie; Abteilung für Gynä-
kologie/Geburtshilfe, Telefon (0 29
2) 89 10.

Zahnärztlicher Notfalldienst: Zu er-
fragen unter der Rufnummer (0 29
41) 66 28 51.

Pkw prallte
gegen eine

Verkehrsinsel
HORN n  Gegen 21.20 Uhr
befuhr am Samstagabend,
berichtete Polizeisprecher
Winfried Schnieders ges-
tern Mittag, eine 75-jährige
Seniorin aus Erwitte mit
ihrem Pkw die Kreisstraße
46 von Overhagen in Rich-
tung Horn. Am Ortsein-
gang überfuhr sie die
Warnbaken an der Ver-
kehrsinsel. Trotz der lau-
ten Unfallgeräusche, die
von mehreren Zeugen
wahrgenommen wurden,
fuhr die Frau weiter in
Richtung Ortsmitte. An der
Einmündung zur Schmer-
lecker Straße fuhr sie ge-
radeaus und prallte gegen
das Einfahrtstor rechts ne-
ben der Volksbankfiliale.
Dabei wurde das Auto
stark beschädigt, das Tor
wurde aus der Veranke-
rung gedrückt. Der Scha-
den beträgt insgesamt etwa
3500 Euro, schätzen die Be-
amten. Der Pkw musste ab-
geschleppt werden. Mit
leichten Verletzungen
wurde die 75-Jährige in ein
Krankenhaus gebracht.
Vermutlich hatte die Dame
einen Schwächeanfall, der
zu den beiden Unfällen
führte, nehmen die Beam-
ten an. n gö.

rern nach Bad Westernkot-
ten zu erfassen, also die der
Ausländer, Eingebürger-
ten, der sog. Spätaussiedler
usw., also nach heutigem
Sprachgebrauch der „Men-
schen mit Migrationshin-
tergrund“.

Im Rahmen von Inter-
views und Berichten soll
über die Erfahrungen vor
Ort, aber auch in der Hei-
mat, über Investitionsvo-
raussetzungen,

und -erfolge und vieles
mehr berichtet werden.
Übrigens wohnten in Bad
Westernkotten am Stich-
tag, 14. August 2012, 155

„Fremde und Freunde“
Autorenteam verfasst neues Jahrbuch für Bad Westernkotten

BAD WESTERNKOTTEN n  Das
Redaktionsteam, das be-
reits zum vierten Mal das
„Jahrbuch Bad Western-
kotten“ herausgeben wird,
geht in diesen Tagen flei-
ßig an die Arbeit. Nachdem
schon etwa 15 Artikel zu
Geschichte und Gegenwart
des Ortes fertig sind, wol-
len sich die Autoren Mari-
on Heier, Julia Schäfer,
Sven Baetge und Wolfgang
Marcus nun dem Schwer-
punktthema „Damit aus
Fremden Freunde werden“
widmen.

Konkret geht es darum,
die Situation von Zuwande-

Ausländer, das sind 3,6 %
der Bevölkerung, mit ins-
gesamt 41 verschiedenen
Nationalitäten, die meisten
aus Polen (25), gefolgt von
Italienern (22) und Serben
(15). Das Redaktionsteam
würde sich über zahlreiche
Unterstützung freuen.

Wer also selbst einen Ar-
tikel schreiben will oder
Anregungen geben möch-
te, kann sich mit einem der
Redaktionsmitglieder in
Verbindung setzen. Das
Jahrbuch 2013 wird An-
fang März 2013 erscheinen
und soll wieder etwa 160 -
180 Seiten umfassen.

NACHRICHTEN
ERWITTE n  Die DLRG-Her-
renriege Erwitte eröffnet
die Hallensaison! So findet
ab Donnerstag, 13. Septem-
ber, 19 Uhr, das wöchentli-
che Schwimmen wieder in
Anröchte statt.

BAD WESTERNKOTTERN n

Zur Teilnahme am Kreis-
schützenfest in Störmede
trifft sich das Tambour-
korps Bad Westernkotten
am Samstag, 16. Septem-
ber, 12.15 Uhr, Uniform
weiß, am Gasthof Kemper.

BAD WESTERNKOTTEN n

Nächstes Treffen der kfd-
Gruppe „Sonniger Herbst“:
Mittwoch, 12. September,
14.30 Uhr, im Johannes-
haus.

KURORT AKTUELL
Dienstag, 11. September

Kurprogramm: 9 Uhr Walking und
Nordic Walking für Fortgeschritte-
ne, Eingang Kurpark; 14.30 Uhr
musikalische Bewegungstherapie
im Sitzen, Gymnastikhalle Kurmit-
telhaus; 19 Uhr Kreativkurs, Klinik
Wiesengrund.19.30 Uhr Kurkon-
zert mit dem MGV der Stadt Erwit-
te; Kurhalle. 19 Uhr findet dort das
Ansingen statt.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet. Saunabereich: 9 bis 22
Uhr geöffnet; heute nur für Damen.

Touristinformation: Telefon (0 29 43)
809-125.

Wenn Träume
wahr werden

Ulrich Klutes Königsschuss wurde vorausgesagt
Platzmajor Patrik Stewen
(er hatte im Vorfeld alle be-
hördlichen Auflagen in Sa-
chen Vogelstange und
Schießstandort perfekt er-
füllt) ging das Zepter mit
dem 12. Schuss an Martin
Henning. Jens Utzel (O-
Ton: „Ich kann sonst – wie
bei zwei Festen beweisen –
eigentlich nur Kronen“) si-
cherte sich das Fass (31.
Schuss) und Franz-Josef
Kolkmann gelang schließ-
lich der Apfeltreffer (40.
Schuss). Im Anschluss war
es nur noch eine Frage der
Zeit, bis der neue Regent
des Schützenvereins Horn-
Millinghausen feststand.

Ulrich und Bärbel Klute
werden neben den Vereins-
spitzen um Oberst Bernd
Osterhoff also ins sicher-
lich Zeichen setzende Jubi-
läumsjahr (der Schützen-
verein feiert 2013 seinen
250. Geburtstag) führen.

Vorfreude darauf kam
übrigens jetzt schon auf,
denn wie schon bei Festzug
und Parade (wir berichte-
ten) freuten sich die Ver-
antwortlichen auch ges-
tern mächtig über gute Re-
sonanz und enorm starken
Publikumszuspruch. Ge-
schäftsführer Martin
Schmitz: „So kann es bei
uns wirklich weitergehen.
Wir sind auch heute sehr
zufrieden!“ n  mig

HORN-MILLINGHAUSEN
n Babsy vom Frauenstamm-
tisch der Horner Schwimm-
schwestern hat in der Nacht
zu gestern vom aktuellen Kö-
nigsschuss geträumt und da-
bei Ulrich Klute als Sieger vo-
rausgesehen. Sie lag damit
ganz genau richtig. Der 48-
jährige IT-Fachmann sicherte
sich nämlich mit dem insge-
samt 113. Schuss auf den von
Uwe Valland gebauten Hol-
zadler namens Elisabeth die
Regentschaft, die er gemein-
sam mit Ehefrau Bärbel (44)
ausüben wird. Der neue Kö-
nig hatte sich vorher einen
spannenden Dreikampf mit
Siggi Joswig und Jörg Jäger
geliefert. Beide hatten es
nämlich ebenfalls auf den Kö-
nigstitel abgesehen.

Gleich nach den sechs
Ehrenschüssen, u.a. abge-
geben von Pfarrer Hans
Gerd Westermann, Bürger-
meister Peter Wessel und
Ortsvorsteher Martin Nie-
haus, ging es Schlag auf
Schlag. Die Schützen leg-
ten nämlich an auf die vier
Insignien.

Josef Westerfeld sicherte
sich dabei die Krone (2. Pa-
trone nach den Ehren-
schüssen). Immer wieder
gekonnt angeheizt von Mo-
derator Martin Johanter-
wage, Schießemeister Wil-
fried Mergenschröder und

Neu-König Ulrich Klute (l.) nahm noch unter der Vogelstange viele
gute Wünsche entgegen. Zu den ersten Gratulanten zählte Mode-
rator Martin Johanterwage, von dem es immer wieder motivie-
rende Worte in Sachen Königsschuss gab. n  Foto: Gehre

ERWITTE HEUTE
Dienstag, 11. September

Evangelische Kirchengemeinde Er-
witte: 10 Uhr Gymnastikgruppe im
Gemeindehaus; 18.30 Uhr Musik-
Theater-Gruppe „Emmaus“ im Ge-
meindehaus; 20 Uhr Kirchenchor
„Ton in Ton“ in der Christuskirche.

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurenti-
us Erwitte: 9.30 Uhr Wortrgottes-
dienst; besonders für den Josefs-
kindergarten. 15 bis 17 Uhr Pfarr-
büro geöffnet.

Kath. Pfarrkirche Bad Westernkot-
ten: 17 Uhr Senioren- und Kurgast-
messe.

Kapelle Schmerlecke: 19 Uhr hl.
Messe.

Kapelle Berenbrock: 8.15 Uhr Wort-
gottesdienst.

Stadt Erwitte: 18 Uhr Tagung des
Hauptausschusses, Rathaus.

CDU-Fraktion Erwitte: 17.30 Uhr
Vorbesprechung für den Hauptaus-
schuss; Rathaus.

kfd Bad Westernkotten: 20 Uhr Erste
Treffen der Frauengruppe „um die
30 Jahre“; Johanneshaus.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf-Lohne im Kirchspiel Horn:
15.30 Uhr KU-8-Gruppe Im MGH.
18 Uhr Ten Sing ‘97 im Kinder- und
Jugendhaus. 18.45 Uhr Flötenkreis-
probe.

Caritas-Konferenz Bad Western-
kotten: 9.30 Uhr Seniorengymnas-
tik mit M. Poschadel, Johanneshaus.

AWO Erwitte: ab 14 Uhr Tagesstätte
im Böllhoffhaus geöffnet.

Kverneland-Accord-Chor: 16 Uhr
Probe in den Schulungsräumen.

Unwiderstehliche Snacks
ERWITTE n Ein „Fingerfood-
Mitbringbuffet“ planen die
LandFrauen (so die aktuelle
Schreibweise der Vereini-
gung) aus Erwitte und Um-
gebung für Mittwoch, 26.
September, 18.30 Uhr, in
den Räumen der AWO im
Böllhoffhaus; Schlossgelän-
de. Motto des Abends: „Fin-
gerfood und kleine Snacks
leicht zubereitet - dekorativ
angerichtet - einfach unwi-
derstehlich gut“. Dazu wer-

den alle interessierten
Frauen erwartet, die einen
gemütlichen Abend ver-
bringen möchten. Dazu Eli-
sabeth Strunk: „Es wäre
nett, wenn auch die teil-
nehmenden Frauen etwas
Fingerfood mitbringen!“
Anmeldungen und weitere
Informationen bei den
OrtslandFrauen oder Elisa-
beth Strunk, Telefon (0 29
43) 22 36 oder ebenso unter
(01 78) 14 82 23 6.

AWO auf der
Ruhr unterwegs

BAD WESTERNKOTTEN n  Zu
einem Tagesausflug startet
der AWO-Ortsverein Bad
Westernkotten am morgi-
gen Mittwoch, 12. Septem-
ber. Geplant ist u.a. eine
Bootsfahrt auf der Ruhr,
die vom Wasserbahnhof in
Mülheim nach Essen-Kett-
wig führt. Vorgesehen sind
ein Mittagessen, Kaffeetrin-
ken und ein Abendessen.
Für diese Tour sind noch
vier Anmeldungen, auch
von Nichtmitgliedern,
möglich. Diese nimmt
Franz-Josef Löwes, Bad
Westernkotten, entgegen.
Er ist unter der Rufnum-
mer (0 29 43) 29 94.

Bildschirm
gestohlen

BAD WESTERNKOTTEN n

Zwischen Samstag- und
Sonntagnachmittag wurde
in der Lindenstraße in ei-
nen Installationsbetrieb
eingebrochen. Die Täter
kamen über eine Schafwei-
de zum Bürobereich und
hebelten dort ein Fenster
auf. Anschließend wurde
nach Wertgegenständen
gesucht. Nach den ersten
Feststellungen wurde aus
dem Serverraum eine Fest-
platte und der Bildschirm
der Überwachungskamera
entwendet. Zeugenhinwei-
se zu den Dieben an die Kri-
po in Lippstadt, Telefon (0
29 41) 9 10 00.

„Aktiv gelebte Solidarität“
Vereinsring Völlinghausen blickte auf sein 25-jähriges Bestehen zurück

VÖLLINGHAUSEN n Ein Vor-
bild für die Stadt Erwitte und
die dazugehörigen Dörfer -
das ist nach Meinung von
Ortsvorsteher Hubert Hense
der Vereinsring Völlinghau-
sen, der am vergangenen
Samstag sein 25-jähriges Ju-
biläum feierte.

Der Vorstand des Zusam-
menschlusses aus zwölf
Vereinen aus Völlinghau-
sen hatte eingeladen, um
im Alten Gasthaus Linne-
mann gemeinsam die Er-
folgsgeschichte des Ver-

einsrings Revue passieren
zu lassen und verdienten
Mitgliedern zu danken. Ne-
ben Hans Fink als stellver-
tretender Bürgermeister
der Stadt Erwitte und Hu-
bert Hense als Ortsvorste-
her von Völlinghausen be-
grüßte der amtierende
Vorsitzende Tobias Hei-
ming auch seine beiden
Vorgänger Heinz Vorwerk
und Willi Schulte im Be-
sonderen: „Ihr habt den
Grundstein für das heutige
Jubiläum gelegt“.

Bei einem kurzen Rück-

blick auf die Gründung des
Vereins verwies er auf die
Hilfe aus Hirschberg, des-
sen Vereinsring den Völ-
linghausern als Vorbild
diente. 1987 wurde dann
erstmalig die Teilnahme
am Kreiswettbewerb „Un-
ser Dorf soll schöner wer-
den“ in Angriff genom-
men, der noch sechs weite-
re Teilnahmen folgen soll-
ten. Außerdem gehöre laut
Tobias Heiming zu den
Aufgaben des Vereinsrings
auch die örtliche jährliche
Terminabsprache und die

Organisation großer Pro-
jekte, wie beispielsweise
dem Dorfjubiläum 2007
oder dem 48-Stunden-
Spielplatzbau. Mit Blick
auf die Zukunft erwähnte
Tobias Heiming unter an-
derem die Ausrichtung des
Kirmesdorfes auf der Er-
witter Schlosskirmes und
ließ durchblicken, dass im
nächsten Jahr „alles etwas
bunter werden wird, als
sonst“.

Im weiteren Verlauf des
Abends zeigten sich auch
die Gäste von der zwar
noch jungen, aber ereignis-
reichen Geschichte des
Vereinsrings beeindruckt:
„Das ist aktiv gelebte Soli-
darität. Ihr könnt stolz sein
auf das Erreichte“, lobte
Hans Fink bevor die Gäste
anschließend zur Musik
von DJ Raini das 25-jährige
Jubiläum gebührend feier-
ten.

Und somit legten die An-
gehörigen des Vereins-
rings, an der Spitze mit
dem engagierten Vorsit-
zenden Tobias Heiming,
den Grundstein für das
nächste Vierteljahrhun-
dert. Alles zum Wohl des
Dorfes Völlinghausen; ex-
plizit aber alle Einwohne-
rinnen und -wohner. n  rae

Verkörpern gemeinsam ein gutes Stück Völlinghauser Vereinsring-Geschichte (von links): Tobias
Heiming, Heinrich Heiming, Ramona Steinmann, Heinz Vorwerk, Anneliese Berghoff, Antonius Buss-
mann, Jutta Mühlentien, Josef Linnemann und Hubert Hense. n  Foto: Henrike Raestrup

Lehrerinnen und Mütter als Stars in der Manege
Von ihrer zauberhaften, feuri-
gen und sportlichen Seite prä-
sentierten sich gestern Morgen
Lehrerinnen der Astrid-Lind-
gren-Schule Bad Westernkot-
ten, an der Spitze mit Chefin
Hanna Mohr. Zusammen mit ei-
nigen engagierten Müttern und
zur äußersten Freude der Schü-
lerinnen und Schüler waren die
Damen als „Stars in der Mane-
ge“ zu erleben. Mit Zaubereien,
u.a. mit Tüchern, Feuer schlu-
cken oder beim Seilchen sprin-
gen mit verbundenen Augen

gestalteten die Lehrerinnen und
Mütter ein kleines Programm für
die Mädchen und Jungen, um die-
se auf das große Zirkusprojekt,
dass das Schulleben in diesen Ta-
gen prägt, einzustimmen. Dieses
Projekt wird zusammen mit dem
Zircus „ZappZarap“ realisiert.
Nach einem Hereinschnuppern
konnten sich die Grundschüler
entscheiden, ob sie als Clowns,
Akrobaten, Zauberer oder auch
als Feuerschlucker unter dem Zelt-
dach agieren möchten, um ganz
neue Talente in sich zu entdecken,

Teamwork zu erfahren und nicht
zuletzt das eigene Selbstbewusst-
sein zu stärken. Dies frei nach der
Devise: „Kannst Du nicht war Ges-
tern - Heute ist Zirkus!“ Die 172
Kinder fiebern schon jetzt den Auf-
tritten in der Manege entgegen,
um ihren Eltern, Geschwistern,
Verwandten und Freunden ihr cir-
censisches Können zu zeigen.
Für Freitag, 14. September, 10
Uhr, ist Generalprobe angesagt.
Dazu werden Mädchen und Jun-
gen der Kurort-Kindergärten und
der Lindenschule erwartet. Weite-

re Vorstellungen finden am
Freitag, 16.30 Uhr, und Sams-
tag, 15. September, 10 und 13
Uhr im Zirkuszelt an der Schüt-
zenhalle statt. Karten gibt es an
der Zirkuskasse. Unterstützt
wird das Zirkusprojekt, zeigte
sich Hanna Mohr sehr dankbar,
von engagierten Eltern, u.a.
bauten die Väter am Sonntag in
fünf Stunden das Zelt auf, der
Fördergemeinschaft der Schule
sowie sehr großzügigen Spon-
soren; Firmen und Privatperso-
nen. n gö./Foto: Görge


